





1. Bedeutung der Seelsorge für Staat, Vollzug und Inhaftierte:  Rechtliche
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2. Selbstverständnis der Gefängnisseelsorge


Christliche Seelsorge definiert ihren Auftrag vom Handeln Jesu her, da sich unsere Kirche 

in der Nachfolge Jesu versteht. 

  Jesus orientierte seine Hilfe immer an den konkreten Nöten der Menschen, die 

ihm begegneten. Mal nahm er sich eines körperlichen oder psychischen Leidens an, mal 

befreite er sie von religiös- fundamentalistischen Strukturen, mal verkündete er ihnen 
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Nach unserem christlichen Selbstverständnis und aufgrund der gemeinsamen Geschichte 

von Staat und Kirche lässt sich unser seelsorgliches Angebot im Vollzug daher nicht auf eine 

konfessionell oder religiös homogene Gruppe von Gefangenen begrenzen, sondern ist an 

den Nöten und Bedürfnissen der Menschen, die im Gefängnis leben oder arbeiten, orientiert.


3. Handlungsfelder der Gefängnisseelsorge


• Seelsorgliche Gespräche


       









        



       

 

• Gottesdienst


         

         











• Projekt- und Gruppenangebote

Die Seelsorge schafft Freiräume in einem totalen System, in denen Menschen sich als 

selbstwirksame Subjekte ihres Handelns erleben können. Dazu dienen kreative, religiöse 

aber auch ganz profane Gruppen- und Projektangebote. Sie nimmt Gefangene dabei als 

soziale Wesen wahr, die Handlungsmöglichkeiten brauchen, die sie mitbestimmen können 

und für die sie Verantwortung tragen. In ihrer protestantischen Tradition macht die 

evangelische Seelsorge auch dezidiert Bildungsangebote.
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• Angehörigenarbeit


           

        

           



         

    

      

        



• Diakonische Aufgaben

Auch die sozialen und materiellen Nöte gehören zur Aufgabe der Seelsorge: von der Lupe 

fürs Lesen bis zum Radio auf der Transportzelle reichen diese Bedürfnisse. 

Kontaktaufnahme zu Hilfseinrichtungen oder Arbeitgebern:innen und Vermietern:innen  

gehört nicht zu selten auch dazu. Sie begleitet Gefangene bei Ausgängen und unterstützt sie 

beim Aufbau und Erhalt ihrer Beziehungen.


• Angebote für Bedienstete


          

                



         

        





• Seelsorge in Krisen

In Krisensituationen, bei Suiziden, Überbringen von Todesnachrichten, Todesfällen begleitet 

die Seelsorge Bedienstete und Gefangene und steht jederzeit auch kurzfristig als 
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• Versöhnungs- und Öffentlichkeitsarbeit
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